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el./mol. Ende Oktober 2016 wur-
de von den NATO-Verteidigungs-
ministern beschlossen, ab Februar
2017 4.000 Soldaten auf unbe-
stimmte Zeit nach Polen, Estland,
Lettland und Litauen zu schicken.
Es handelt sich um vier gefechts-
bereite Bataillone, die von den
USA, Großbritannien, Kanada und
Deutschland angeführt werden.
Die NATO spricht von „Solidari-
tät für die verunsicherten osteuro-

päischen Mitgliedsstaaten“, die sich
zunehmend vor Russland fürch-
ten würden. Ein Konflikt solle da-
durch nicht provoziert, sondern
verhindert werden. Doch die NA-
TO- Vergangenheit spricht gemäß
dem Schweizer Friedensforscher
Dr. Daniele Ganser* eine  andere
Sprache: Ursprünglich 1949 als
Verteidigungsbündnis gegen die
Sowjetunion und die Warschauer-
Pakt-Staaten gegründet, wurde

mehr Achtung für menschliches
Leben hätten und für Demokratie
kämpften. Dass amerikanische
Bomben und Nuklearwaffen in
der Vergangenheit jedoch bei
weitem mehr Leid und zivile Op-
fer verursachten, als wahrschein-
lich diejenigen aller anderen Na-
tionen zusammen, dürfte unbe-
stritten sein.
3. Propagandaspiegel: Der Feind
begeht mit Absicht Grausamkei-
ten; bei uns ist es Versehen
Christoph Sydow, Nahostredak-
teur des „Spiegels“, behauptete
am 26.10.2016, dass in Aleppo
die Zerstörung ziviler Infrastruk-
tur und der Tod von Zivilisten
ganz klar zur Kriegstaktik ge-
höre. Die US-Koalition dagegen
versuche bislang, mit Präzisions-
schlägen die Infrastruktur des
IS auszuschalten. Zivile Opfer
seien Begleitschäden. Anderer-
seits  deuten verschiedene Unter-
suchungen auf das Gegenteil hin,
z.B. dass die Angriffe auf Wohn-
viertel in Aleppo „False flag“-
Aktionen sind, die man versucht,
Assad in die Schuhe zu schieben.
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Ein Vergleich der Militärausgaben für das Jahr 2015 in Zahlen:
NATO: 904,9 Milliarden US-Dollar

USA: 595,5 Milliarden US-Dollar
Russland: 91,1 Milliarden US-Dollar

Studie des internationalen schwedischen Friedensforschungsinstituts (SIPRI)

INTRO
Betrachtet man einen Stier-
kampf, kann beobachtet wer-
den, dass der Matador (Stier-
kämpfer) ein immer gleiches
Muster anwendet, um den weit-
aus stärkeren Stier zu besiegen.
Er schwenkt beständig ein
großes flatterndes rotes Tuch
vor der Nase des Tieres. Der
Stier hält dies für seinen Feind
und rast immer wieder in das
Tuch hinein, ohne dem wen-
digen Mann daneben seine
volle Aufmerksamkeit zu schen-
ken. Währenddessen stechen
Picadores (Lanzenreiter) dem
Stier immer wieder Lanzen in
die Seite, die ihn schwächen,
bis er irgendwann den Todes-
stoß empfängt. Was wurde
dem Stier zum Verhängnis? Er
lenkte seine ganze Aufmerk-
samkeit, Kraft und Wut auf ei-
nen imaginären Feind – das
flatternde Tuch – statt auf den
Matador, der das Tuch in sei-
nen Händen hielt. Nach dem
gleichen Muster werden durch
die Medien Feindbilder vorge-
halten, die von den eigent-
lichen Bedrohungen ablenken
und letztlich ernste Konse-
quenzen für das Volk haben.
So geschieht es, wenn Russ-
land als „rotes Tuch“ herhal-
ten muss, während die US-ge-
führte NATO Kriegsvorberei-
tungen zur Durchsetzung ihrer
Machtinteressen trifft. Immer
wieder wird gerne die Auf-
merksamkeit auch auf „böse
Diktatoren“ gelenkt, während
illegale Eroberungskriege ein-
gefädelt oder Demokratie und
Freiheit in westlichen Ländern
mit Füßen getreten werden.
Diese S&G hilft, die wirk-
lichen Feinde („Matador“ und
„Picadores“) zu erkennen!
Die Redaktion  (ag./kno./mv.)

dd./ag. Aleppo in Syrien und
Mossul im Irak stehen zurzeit im
Brennpunkt der internationalen
Berichterstattung. Beide Städte
sind von Terroristen belagert und
es gibt unterschiedliche Bünd-
nisse, um die Städte zu befreien:
In Syrien Präsident Assad in Koo-
peration mit Russland und dem
Iran; in Mossul die irakische Ar-
mee mit der kurdischen Pesch-
merga und der US-Luftwaffe.
Die Kämpfe um die Städte füh-
ren zu großem Leid in der Zivil-
bevölkerung. Trotz einer ver-
gleichbaren Ausgangslage, sind
die Unterschiede in der Medien-
berichterstattung gewaltig. Wenn
es um Aleppo geht, wird von
abscheulichen Kriegsverbrechen,
vor allem vonseiten Russlands
gesprochen, bei Mossul hingegen
von einer Offensive zur Befrei-
ung der Stadt. So titelte die „Bild“
am 26. Oktober 2016: „Oh doch,
es gibt gute und böse Bomben!“
Der britische Diplomat Lord Ar-
thur Ponsonby (1871–1946) do-
kumentierte in seinem Buch
„Falsehood in Wartime“ (Lügen
in Kriegszeiten) aus dem Jahr

1928 Prinzipien der Kriegspropa-
ganda. Der von  Ponsonby ent-
wickelte Propagandaspiegel deckt
Kriegspropaganda in Meldungen
aus Politik und Medien auf:
1. Propagandaspiegel:
Der Feind hat dämonische Züge
So z.B. behauptete der Chefre-
dakteur der „Bild“, Julian Rei-
chelt, Putin wolle Aleppo mit
300.000 Menschen dem Erdbo-
den gleichmachen, um seine per-
sönliche Macht zu mehren. Er
befehle Verbrechen gegen die
Menschlichkeit. Solche Behaup-
tungen sind jedoch durch das ak-
tuelle Vorgehen Russlands nicht
logisch nachzuvollziehen und
haben nichts mit einer sachlichen
und neutralen Berichterstattung
zu tun.
2. Propagandaspiegel:
Wir kämpfen für eine gute Sache
und nicht für eigennützige Ziele
So behauptete Reichelt allen Ern-
stes, dass amerikanische Bom-
ben und sogar Nuklearwaffen im-
mer schon besser als russische
(oder chinesische) waren, weil sie
von Politikern kontrolliert wer-
den und wurden, die deutlich

Aleppo und Mossul – Propagandaspiegel belegt Kriegspropaganda

Die Geschichte zeigt: Die NATO provoziert Kriege, anstatt sie zu verhindern
dieses nach deren Zerfall eigent-
lich überflüssig gewordene Vertei-
digungsbündnis nicht aufgelöst.
Stattdessen bombardierte die
NATO 1999 Serbien. Damals
habe sich die NATO von einem
Verteidigungsbündnis zu einem
Angriffsbündnis gewandelt. Das
widerspräche der UN-Charta und
wäre damit genauso illegal, wie es
auch die NATO-Kriege im Irak
2003 und in Libyen 2011 waren.
Angesichts dieser geschichtlichen
Fakten könne auch den neuesten
NATO-Erklärungen, sie wolle Kon-
flikte verhindern und nicht provo-
zieren, nicht geglaubt werden. [1]
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Schlusspunkt ●
mol. Das US-Militär will seine Präsenz an der NATO-Ostflanke
verstärken. Auch Deutschland ist davon betroffen: z.B. soll die
12. Heeresflieger-Kampfbrigade der amerikanischen Streitkräfte
mit zurzeit noch 1.000 Soldaten in den mittelfränkischen Orten
Ansbach und Illesheim verdreifacht und die Anzahl der
Kampfhubschrauber aufgestockt werden. Auftrag sei es, die
NATO-Truppen zu unterstützen und mit den Verbündeten
gemeinsame Manöver etwa im Baltikum oder in Bulgarien und
Rumänien abzuhalten. Mit dieser "tradierten Besatzer-Menta-
lität"* des US-amerikanischen Militärs kann es nicht so weiter
gehen, meint eine sich dagegen formierende Bürgerinitiative
und gab sich den Namen: "Etz langt’s"!** Dieses Beispiel
müsse Schule machen: Denn wir leben in Europa in einer
Vorkriegszeit, in der es unerlässlich ist, dass immer mehr Bürger
aufstehen und rufen: „Jetzt reicht’s! Es ist genug der Kriegs-
treibereien – wir wollen keinen Krieg!“, so die Initiative. [6]
*ein Besatzer-Bewusstsein aus Tradition
**Jetzt reicht’s!

Die Redaktion (ag./kno./mv.)

Der Krieg ist ein Massaker von Leuten, die sich nicht kennen,
zum Nutzen von Leuten, die sich kennen, aber nicht massakrieren.

(Paul Valéry, französischer Lyriker)

ga. Die Energiekonzerne preisen
die sog. „Smart Meter“ oder „in-
telligenten Stromzähler“ als strom-
kostensparende und „grüne“ Al-
ternative zu den herkömmlichen
Stromzählern an. Der Gesetzgeber
in Deutschland treibt den Ausbau
dieser funkgesteuerten Stromzäh-
ler voran. Doch warnen mittler-
weile viele Ärzte vor der perma-
nenten elektromagnetischen Belas-
tung durch Smart Meter. Unab-
hängige Studien belegen, dass
Smart Meter besonders gesund-
heitsschädlich sind, denn sie verur-
sachen eine bis 1.000fach höhere

Strahlenbelastung als Handys.
Folgen der Strahlenbelastung
sind nachweislich Kopfschmer-
zen, Krampfanfälle, Schlafstö-
rungen, Schwindel, Tinnitus u.a. .
Der Bamberger Ärzteappell weist
auch auf erhöhte Krebsrisiken, ge-
netische Schäden und Defizite
beim Lernen und Erinnern hin.
Wie bei der Einführung des Mo-
bilfunks wird die Bevölkerung
über die gravierenden Folgen für
die Gesundheit auch hier völlig in
Unwissenheit gelassen. Das Grund-
recht auf körperliche Unversehrt-
heit wird mit Füßen getreten. [4]
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Ärzte warnen vor digitalen Stromzählern!

Sexualerziehungskonzepte sind verfassungswidrig

nm./hm. Immer wieder beein-
flussen Leitmedien das Meinungs-
bild der Bevölkerung, v.a. auch
der Kinder, wie in der Sendung
„Kakadu“ des Deutschlandradios
DLF Kultur vom 19.10.2016. Mo-
derator Marcus Pindur sagte u.a.,
dass Präsident Putin derzeit in Sy-
rien und in der Ukraine Krieg
führe, beide Kriege nicht beenden
wolle, sich nicht an internationale
Regeln halte und „schwere Men-
schenrechtsverletzungen“ begin-
ge. Maren Müller, die Vorsitzen-
de der „Ständigen Publikums-
konferenz der öffentlich-recht-
lichen Medien“, richtete darauf-
hin folgende Programmbeschwer-
de  an den Intendanten des DLF:
„Marcus Pindur bringt die beson-
dere Leistung zustande, die klei-
nen Hörer in jedem Satz seines
Vortrages mit Lügen, Verdrehung-
en und unvollständigen Informati-

onen zu konfrontieren sowie Ur-
sachen und Wirkung der ange-
sprochenen Konflikte völlig auf
den Kopf zu stellen. […] Nie-
mals käme wohl ein Korrespon-
dent des DLF oder anderer öffent-
lich-rechtlicher Anstalten auf die
Idee, Kriege der NATO-Staaten
in dieser Weise in einer Kinder-
sendung zu thematisieren oder
gar zu personifizieren auf Hollan-
de, Obama, Blair, Clinton oder
andere aktuell und in der Vergan-
genheit an völkerrechtswidrigen
Kriegen und an Menschenrechts-
verletzungen beteiligten westli-
chen Staatschefs“ so Maren Mül-
ler weiter. Kindersendungen wie
diese können nur als heimtücki-
sche Propaganda bezeichnet wer-
den. Genau so wird bereits in
Kinderherzen ein Feindbild ge-
schaffen und die Akzeptanz für
einen nächsten Krieg geweckt. [3]

4. Propagandaspiegel:
Wer unsere Berichterstattung
in Zweifel zieht, ist ein Verräter
So behauptete „Bild“ Chefredak-
teur Reichelt, dass der Satz –“Es
gibt nicht gute und böse Bomben“

– radikal sei. Wer ihn nachplap-
pere, stelle sich auf dieselbe Stufe
mit Radikalen, so Reichelt. Jede
solche Kriegspropaganda zielt
immer darauf hin, militärische

Eingriffe und Kriege zu rechtfer-
tigen oder die Bevölkerung von
der Notwendigkeit eines Krieges
zu überzeugen. Anhand des Pro-
pagandaspiegels wird offenbar
und belegbar, dass die westli-
chen Massenmedien in mas-
sivster Weise Kriegspropaganda
betreiben und sich der Kriegs-
treiberei mitschuldig machen.
[2]

ah. Der Verfassungsrechtler Prof.
Dr. Christian Winterhoff kommt
in seinem am 5.9.2016 vorgestell-
ten Rechtsgutachten bezüglich
Verfassungsmäßigkeit der schuli-
schen Erziehung zur sexuellen
Vielfalt zu folgendem Ergebnis:
Kinder in der Schule zur „Akzep-
tanz jeglicher Art von Sexualver-
halten zu erziehen“ sei verfas-
sungswidrig, genauso wie die
Gestaltung von Projekten von
LSBTTIQ*-Lobbygruppen in den
Schulen unter Ausschluss der Leh-
rerschaft. Hier muss gleichzeitig
„ein Vertreter einer gegenteiligen
Sexualmoral anwesend sein, der
auch sein Menschen- und Famili-
enbild vermitteln darf“. Im Falle
eines solchen „verfassungsrecht-
lich unzulässigen Sexualerzieh-

hungskonzepts“ können Eltern
ihre Kinder vom Schulunterricht
befreien, so der Rechtsexperte.
Die Realität sieht allerdings an-
ders aus. Trotz Befreiung seitens
der Eltern kam es bereits vor, dass
Kinder vom Ordnungsamt zum
Besuch des Sexualkundeunter-
richts gezwungen wurden oder
Eltern aufgrund der Verweige-
rung für kurze Zeit ins Gefängnis
kamen. Während viele deutsche
Politiker und Organisationen der-
zeit diktatorische Zustände in an-
deren Ländern anprangern, wird
die Demokratie im eigenen Land
mit Füßen getreten. [5]

Kindersendungen als Anti-Putin-Propaganda

*LSBTTIQ –Netzwerk von lesbischen,
schwulen, bisexuellen, transsexuellen,
transgender, intersexuellen und queeren
Menschen.
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